
         Angewandte Geologie

Schürfgrubenfeld am Hirschberg W von Kelheim

Geotop-Nummer: 273G005

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 17.09.2019

7036GT000002

Hienheimer ForstGemeinde:

Landkreis/Stadt: Kelheim

Geländehöhe: 460 m NN

Größe (Länge x Breite) 500 x 200 m

Fläche: 100.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 7036 Riedenburg

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Südliche Frankenalb

Kurzbeschreibung des Geotops

Am Sporn zwischen Altmühl und Donau gibt es als Zeugen historischer Eisenerzgewinnung mehrere
Schürfgrubenfelder. Im Rückstandslehm der Albüberdeckung sind sogenannte Bohnerze
(Eisenhydroxidkonkretionen) angereichert, die bereits durch die Kelten zur Eisenherstellung abgebaut
wurden. Die eisenzeitlichen Abbaue sind als weite, unregelmäßige Gruben zu erkennen; tiefe
Trichtergruben stammen von Abauschächten des frühen Mittelalters. Das Feld am Keltenwall ist ein Bespiel
eines Abbaufeldes.
Das Geotop steht als Bodendenkmal unter besonderem Schutz (Denkmal-Nr. D-2-7037-0087).

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.828914° E

48.912333° N

5.421.569

707.266

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Nr. Geotoptyp

1 Pinge/nfeld

Nr. Geologie des Geotops

1 Karstfüllung (mi)

2 Massenkalk

Sand

Nr. Petrographie des Geotops

1 Eisen-/Manganerz

2 Ton

3

Landschaftsschutzgebiet

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturschutzgebiet

2 Bodendenkmal

3

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Meyer et al. (1994): Unteres Altmühltal und Weltenburger Enge

Miozän

Oberjura

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: kein Aufschluss

tlw. verstürzt, zugewachsen

abgelegen

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3 Bild 4

Bild 1 Bild 2
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